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Schweif



Pillengefäss, dunkelgrün glasiert, auf dem Deckel eingeritzt Darstellung eines

Schwans, hellgrün glasiert. Höhe 7 cm.
Winterthur, frühestes bekanntes Apothekengefäss, datiert i}86.

Fünffarbiges Standgefäss; in der kranzartigen, ovalen Kartusche Puttenkopf
mit Flügeln, Dekor aus Blattranken. Höhe 17,5 cm. Winterthur, Mitte ij. fh.

Schweizerisches Landesmuseum, Zürich
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Dreifarbiges Standgefäss, Dekor: Wappen von St. Gallen und Blattranken.
Höhe 17 cm. Winterthur, Mitte i/.fh.

Standgefäss mit Reliefornament (Putten, Rosetten), Deckel mit plastisch
gearbeitetem Knaufaufsatz (gackernde Henne), Bemalung blau und wenig gelb.
Höhe 28 cm. Winterthur, ij. fh.

Schweizerisches Landesmuseum. Zürich
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Standgefäss mit Darstellung eines Ochsen in Manganviolett, Konturen in
gleicher Farbe; Aufschrift: «ochs». Höhe i6cm. Winterthur, 2. Hälfte iy fh.

Vermutlich aus einer Pfau-Werkstatt

Schweizerisches Landesmuseum, Zürich

Standgefäss mit origineller Darstellung einer Eule, Manganviolett ebenfalls

vorherrschend, Konturen; Aufschrift: «eul nachtrapp nachteul». Höhe i6cm.
Winterthur, 2. Hälfte iy. fh. Gleiche Hand wie bei «Ochs».

Polychromes Salbengefäss mit Knaufdeckel, als Dekor Blumenranken. Durchmesser

15,5 cm. Winterthur, Mitte iy.fh.
Schweizerisches Landesmuseum, Zürich
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Standgefäss mit Deckel (sog. «Apostelgefäss»), Aufschrift: «s. simon» (mit
Säge), Bemalung mit kräftigen, breiten Pinselstrichen in Scharffeuerfarben, ohne
Konturen. Höhe 17 cm. 2.Hälfte ly.Jh.

Sirupkrug mit Engel als Spruchbandhalter (Kartusche), im Kolorit etwas weicher
und blasser gehalten als das Apostelgefäss, braunschwarze Konturen. Aufschrift:
«syr.meliss». Höhe 20cm.

Winterthur, beide vermutlich Arbeiten aus einer Pfau-Werkstatt, Anfang 18. fh.
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Standgefäss mit Deckel (sog. «Apostelgefäss»), Aufschrift: «s. paulus» (mit
Bibel und Schwert), Bemalung mit feinen Pinselstrichen in lichteren Farben,
Konturen in Manganviolett. Höhe 18 cm. Winterthur, Ende iy.fh.

Vermutlich Arbeit aus der Werkstatt von Heinrich Pfau

Vierfarbiges Standgefäss mit gewölbtem Körper, Kartusche mit Aufschrift
«hier. picr. Hal.», Blumen- und geometrischer Dekor. Höhe 15,5 cm.

Winterthur, 2. Halfte iy.fh.
Schweizerisches Landesmuseum, Zürich

Standgefäss mit Deckel (sog. «Apostelgefäss»), Aufschrift: «S.Petrus» (mit
Schlüssel), Bemalung mit kräftigen breiten Pinselstrichen in sog. Scharffeuerfarben,

ohne Konturen. Höhe 15,5 cm. Winterthur, Mitte iy.fh.
Vermutlich Arbeit aus einer Pfau-Werkstatt.

Schweizerisches Landesmuseum, Zürich
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Cylindrisches Salben- oder Tabakgefäss mit Fratzen als Handhabe, feinen
Blumengirlanden und einem Kranz von Geheimschrift-Zeichen am oberen Rand;
in einer von einem Band umschlungenen Säulenstellung bzw. einem Sonnenmotiv

(Rückseite) zweimal die Aufschrift «sic constat fides», verschiedene
Initialen. Höhe 14 cm. Zürich (Schoren), mit zwei Daten, iy64, iy6<>

Marke: spiegelbildliches BZ (7,0.)
Privatbesitz

Sirupkrug mit reicher Bemalung des sechskantigen Schnabels, Fusses und
Henkels, der letztere flankiert von zwei musizierenden Engeln (Davidsharfe,
Drehleier) in Baumlandschaft. Aufschrift in der Kartusche: «rob de. ribes».
Höhe 20 cm. Winterthur, i6yo—1680, vermutlich Arbeit aus einer Pfau-Werkstatt
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Standgefäss in schön geschwungener Glockenform mit aus Blumen und
Schnörkeln komponierter, in satten Farben gehaltener Kartusche. Aufschrift:
«ung. DiFFENSiu». Höhe etwa 18 cm. Lenzburg (Schweiz), Se&n Ende 18. fh.

Schweizerisches Pharmazie-historisches Museum, Basel

Achteckige Milchglasflasche mit Zinn-Schraubverschluss, Dekor aus stilisierten
Blumen- und Kanarienvogelmotiven. Höhe 14 cm. Flühli (Schweiz), iS.Jb.

Privatbesitz
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Schau- oder Riechstoffgefäss mit Deckel, uni-crèmefarbige Glasur mit plastischen

Rosenmotiven in subtiler Relief- sowie netzartig durchbrochener Arbeit,
vierfüssig. Höhe 26 cm. Beromünster (Schweiz)> Ende 18. Jh.

A.Dolder, iy4$—1823,

Messgefäss aus Zinn mit Gravur «demi litre» und verschiedenen Eichmarken.
Höhe 14,5 cm. Vermutlich Morges (Schweiz)

Messbecher aus Zinn. Höhe 5,5 cm. Morges (Schweiz)- Schweizer Meisterzeichen



>0**r
^% a.

U t A.
Kft

>
4 A clà

^ •* ft i\» ^
%c s*IPV< I#i A

» #*H\, o£s Im
-^ V

ft-

'

i J

ft :

' in

27



Standgefäss mit Kartusche (s. o.), Aufschrift: «con:haederae.v:».
Höhe 20cm. Beromünster (Schweiz), Anfang iç.fh.

Schweizerisches Landesmuseum, Zürich

Vasenförmiges Sirupgefäss mit als Blumengirlande ausgebildeter Kartusche.
Aufschrift: «syr: violarum:». Höhe 19,5 cm.

Beromünster (Schweiz), Anfang 19. fh.
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